
Stand: Dezember 2021 
Universität zu Köln 
Ostasiatisches Seminar, Abt. Japanologie 
 

Abschlussbericht Auslandssemester 
(Bewerbung mit Projektskizze) 

 
Nachdem Sie ein oder zwei Semester an einer japanischen Partneruniversität absolviert haben, 
müssen Sie einen Abschlussbericht in der Japanologie einreichen. Nur dann kann der Auslands-
aufenthalt im Ergänzungsmodul 1 des BA- Studiengangs „Japanische Kultur in Geschichte und 
Gegenwart“ angerechnet werden. 
 
Bitte beachten Sie: 

- Anmeldung zur entsprechende Modulabschlussprüfung in KLIPS 2.0 vor Abgabe 
- Abgabetermin für das Sommersemester ist der 15.9. und für das Wintersemester der 

15.3. 
- Die Prüfung wird abgenommen durch Prof. Dr. Stephan Köhn und Dr. Chantal Weber. 

 
Der Abschlussbericht soll 5-6 Seiten Fließtext umfassen und als wissenschaftlicher Essay 
konzipiert sein (vgl. dazu die Richtlinien „Wissenschaftliches Arbeiten“ auf der Homepage der 
Japanologie). 
 
Folgende Themen und Fragen sollen Ihnen als Richtlinien dienen und in Ihrem Essay zur Spra-
che kommen: 
 

1. Bericht über die Partneruniversität und besonders über das absolvierte Sprachcurricu-
lum (max. 1 Seite) 

a. Betreuung durch die Partneruniversität und Wohnsituation 
b. Welche Sprachkurse wurden angeboten? Wie erfolgte die Einstufung? Welches 

Lehrmaterial wurde benutzt? Wie viele Studierende nahmen am Kurs teil? Wel-
che Fortschritte konnten Sie machen? 

c. Wurden Ihre Erwartungen an die Universität / das Sprachprogramm erfüllt? 
2. Realisierung des Projekts, welches Sie für die Bewerbung um den Austauschplatz ein-

gereicht haben. 
a. Konnten Sie Ihr Vorhaben und die einzelnen Schritte umsetzen? 
b. Welche Zwischenergebnisse haben Sie erreicht? 
c. Sind neue Forschungsfragen aufgetaucht, die Sie eventuell in Zukunft bearbei-

ten möchten? 
3. Reflexion über das Projekt:  

a. War das Vorhaben realistisch und so durchführbar, wie Sie es geplant hatten? 
b. Welche Änderungen würden Sie hinsichtlich Zeitmanagement, Meilensteinen, 

Fragestellung etc. vornehmen, wenn Sie das Projekt nochmal einreichen müss-
ten? 

c. Was würden Sie grundsätzlich anders machen? 
4. Interkulturelle Kompetenz: 

a. Wie schätzen Sie Ihre Fortschritte beim Erwerb von interkultureller Kompetenz 
ein? 

b. Konnten Sie auf Grundlage der Übung „Interkulturelle Kommunikation“ Miss-
verständnisse erkennen oder Situationen im Nachhinein analysieren? 

c. Welche „interkulturelle Erfahrung“ ist Ihnen aus Ihrer Zeit in Japan besonders 
in Erinnerung geblieben? 


